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6ûUoôe

IDer edle Kitter Secrétan
Clnd roelfcher patriote:
2Bie gleicht er feinem großen 2lhn',
Sem edlen Son Qunjote!

Sen Srachen, der das (5chroei3erland
Seherrfcht in diefen Sagen,

Neutralität roird er genannt
Sen Srachen roill er erfchlagen.

Gchon fieht oor fich ßeld Secretan
Ses Srachen ßaut als 23eute;
So reitet er in feinem 2Bahn
2ÏÏit feiner roelfchen 2ïïeute.

Ser Srache gerade ein roenig nickt
Sa jtört ihn Soben und brachen;
28ie er ßerrn Secretan erblickt',
Sa mufjte der Srache lachen.

ßa! ruft der hnperroei fehe Prophet:
3ch haue dich jetjt in Sehen!
Su follft nicht mehr aus Neutralität
Clnfere ©efühle oerletjen.

Soch roas gefchah? Ser edle Neck'
ßerr Secrétan Son Quujote
Ciegt auf dem ßintern bald im Sand
3er Srache mit feiner ^3fotc

Sreht hämifch lächelnd den Necken um,
Sen edeln ßeiden und Nitter,
Clnd fpricht: Gs roäre doch 3U dumm,
225är' es nicht gar fo bitter.

Bei dem finde ich keine Spur
Non jeglichem (Behalt;
3er iji ja doch ein Nitter nur
Non der traurigen ©eft alt! ;papa

in Rnegserfolg
Niel ©utes hat diefer Nrieg geroifj noch

nicht ge3eitigt. Solglich jlnd roir oerpflichtet,
das roenige ©ute umfo höher 3U fchäben.
Sajj man den ehrlichen, braoen Ghauffeur
in Seutfchland 3U einem Schofför" degradiert

hat, gehört auch hierher. £Jn der S.S.
am Nlittag" oom 25. Nugujî fucht fo einer
Stellung. Sas kann ihm fchroer fallen ; denn
roo ijl der Nutobefitjer, der einen Schofför

engagieren roill, roenn er einen Ghauffeur
braucht? Schließlich hat er mit Ghauffeuren
fchon feine Grfahrungen gemacht, ob nun aber
ein Schofför in der Cage ift, die Pflichten und
Nufgaben eines Ghauffeurs reftlos 3U erfüllen,
ijl ein Sing, das denn doch erprobt fein roill.

2ilce(1

£in= und Ausfälle
Nîan braucht kein ©emüt 3U haben und

kann doch ungemütlich roerden.
*

*
Nïan braucht nicht neutral 3U fein und kann

doch ein guter 2Beftfchroei3er fein. 3roi8

(^Mn.yJaschansralr §¦

Kleiderfär^ ^ ie

î)i reckte
Sendungen erbitten

wir nacb Wädenswil.
Prompte ßusru'brung -Scbacbtel-

packunq qratis ¦ Billide Preise
i <J - %J *J *J G .RAU - ZURICH

Grosse Ersparnisse
erzielt jeder mit Fr ei 's
Sicherheits - Rasier-
flpparat. Apparat fein
versilbert à la Gillette in f. Etui
(wie Abbild.) zu nur Fr. 3.85.
Apparat etwas schwerer zu
Fr. 4.85. Jeder Apparat m.
6 primä Schneiden. Lieferung
geg. Nachnahme. Nichtkonve-
nierendes nehme retour.
A. Frey, Stahlwaren en gros,
Bleienbach-Bern 7. 1571

Der erste orthopädische

Fußbekleidungs-Künstler der Welt
und einziger Erfinder

für Beseitigung der orthopädischen Fussmaschine und
Apparate für Beinverkürzungen aller Art
mit den hochinteressanten, vorzüglichen und glänzenden
Erfindungen der neueren Zeit in künstlicher und wissenschaftlicher
Beziehung alle bisherigen Leistungen aut diesem Gebiete gewaltig
übertreffend, steht in einziger Vollendung da. 1504

Verlangen Sie gefl. illustr. Gratis-Prospekte.

Rudolf Frey, Wilerweg 470, Ölten.

RefornvGorsets
Gesundheitscorsets
Umstands-Gorsets
Hüftenformer
Brusthalter

Favorite-Lelbbinden

in grosser Auswahl
empfiehlt 1573|

R.Angst Wwe
nur Fischmarkt 1, Basel

Leibchen u, Hosen
für Frauen u. Herren, inWolle u.
Garn zu billigsten Preisen bei

fi.Spi888;n!,GrrSl.tata.
Maschinenstrickerei. Prompter Versand,

StrnussfßflßrnflrfiT,
6 Fr., breite orima Federn 8, 10
bis 26 Fr. Verl. Sie Auswahl
zur Ansicht ohne Kaufzwang.

Fr. Kutter, Luzern
Kappelgasse. lo2ü

Fuss -Arzt
Dipl. Spezialist in schmerzloser,
sorgfältig. Behandig. u. Heilung
von eingewachsenen Nägeln,
harter Haut, Hühneraugen,
Warzen etc. Telephon 1799

A. Rudolf, Bundesgasse 18
vis-à-vis

dem Grand Hôtel Bernerhof
Manicure Massagen

Pianos

am vorteilhaftesten im

Pianohaus

P.

Ob. Hirschengr. 10

Zürich 1.

Grosse Ausstellung

im Puppenheim beim Grossmünster, Zürich.
Grosse Auswahl in Gelenk' und Lederpuppen.

Reparaturen sämtlicher Puppen (Schlafaugen, Zähne
einsetzen). Selbstanfertigung von Haarperücken, uri

Handelsschule Jerkoria"
1909 St. Gallen 1916 1

Sprachen, Buchhaltung
Stenographie, Maschinenschreiben.

Prospekte gratis.

Fussärztin - Masseuse

Frl. Bärtschi
Waghausgasse, Bern

GeschäftsleuteBehördenVereinePrivate
bestellen ihre

Drucksachen
am vorteilhaftesten bei der

Buchdruckerei des Nebelspalter"
Jean Frey, ZUrich

Einzelnummern *» ßebekpalter m 30
können in den Buchhandlungen und Rio$k$ bezogen werden.

Sallaüe

Der edle Ritter Secretan
«Und welscber Patriote:
Wie gleicbt er seinem großen Ann'.
Dem edlen Don Quixote!

Den Drucken, der das Sckweizeriand
Bekerrsckt in diesen Tagen.

Reutraiität wird er genannt
Den Dracnen wi» er ersckiagen.

Scnon siekt vor sick t?eld Secretan
Des Dracken Kaut als Deute:
So reitet er in seinem Wakn
Rîit seiner weiscken Rîeute.

Der Dracke gerade ein wenig nickt
Da stört ikn Toben und Rràcken:
Wie er Kerrn Secretan erblickt'.
Da mußte der Drocbe lacken.

Ka'. rust der kyperweiscke Propket:
Ick kaue dick jeht in Sehen l

Du sollst nickt mekr ous Neutralität
«Unsere Gesükle verlehen.

Dock was gesckak? Der edle Reck'
kZerr Secretan Don Quixote
Liegt aus dem Kintern bald im Sand
Der Dracke mit seiner Psote

Drekt kämisck läckelncl den Recken um.
Den edein Keiden und Ritter.
«Und sprickt: Cs wäre dock zu dumm.
Wär' es nickt gar so bitter.

Rei dem sinde ick keine Spur
Ron jegiickem Gekalt:
Der ist ja dock ein Ritter nur
Aon der traurigen Gestatt. Pap-

Ein îîrîegserfolg
Niel Gutes kat dieser Rrieg gewiß nock

nickt gezeitigt. Solgiick sind wir verpsiicktet.
das wenige Gute umso köker zu sckähen.
Daß man den ekrlicken. braven Cbaufseur
in Deutscbland zu einem Sckossör" degradiert

kat. gekört ouck kierker. In der ..B. I.
am Mittag" vom 25. August suckt so einer
Stellung. Dos kann ikm sckwer fallen : denn
wo ist der Autobesiher. der einen Scbossör

engagieren wi», wenn er einen Cbaufseur
braucbt? Scbließlicb bat er mit Cbausseuren
scbon seine Crsabrungen gemackt. ob nun aber
ein Scbossör in der Lage ist. die Psiiàn und
Ausgaben eines Cbausseurs restlos zu erfüllen.
ist ein Ding, das denn docb erprobt sein will.

Aicest

Ein- unö Ausfälle
Rîan braucbt kein Gemüt zu baben und

kann dock ungemütlick werden.

»

Rlan braucbt nicbt neutral zu sein und kann
docb ein guter Westscbweizer sein. Ià

àm.^ascnânstâlt H-

lXleiderfärbeH

^eridciiiizes? e^biNei?
wit' nack VVZ«dest5vvil.

Compte A uzfüki'l.tig - ^ckcZcklel-
pZ(!zl.s?g gsäliz - billige ?r>eÎZe^

Lrosse Lrsparnisse
ehielt jecler mit 15 vil' S
Sivnvrnelt«» ikssisr-
t>pp»l'Sî. ^ppsrat kein ver-
silbert à la tüillette in k. Ltui
(vie /Vbbilci.) 2u nur ?r Z.VS.
Apparat etwas sckwerer ?u
l?r. -it.LL. jecier Apparat m.
b primâ 8ckneiclen. l.iekerung
geg. I^acbna'nme. l>'ic.btkonve.
nierencis8 neiime retour.
a. lssrei/, Ztslilvskeii eil xM,
ll.Ivîondai:I>-tZoi»ii 7. 1S7I

5uk!.6l<l6il!ung8 ^ünZtlei- ljsr Weit
und ein?ixer Lrtinder

tür keseitixun-r àer ortriopâàlsciien russmsscnlne unà
/Vppsrate tür LeinverkürxunZen aller >Vrt
mit àen nocnlnteressânten, vor-llziictien unà -iZn-enàeu rlrtin-
àun-en àer neueren ^eit in klinstlicner unà vissenscliâNIiclier
Leziedunx s»e dislierixen t.eistun"ell sut àiesem (Zebiete xevsltix
iiderlrellenà, stenl in ein-ixer Voilenàun- àa. ISV4

Verlsnj-en Lie xell. illuitr. Lirstis-prospelite.

kîul.olf i?ne»j, >VilerweZ 470, oiten.

Kk8llllâàklt8eoi'86t8
Vm8tallàkor8st8
llllNsukormkr
Kru8tkslt6r

?svortts-i.klddìiiâkii
in grosser ^uswabi

vmpkisbit 1^>73!

litit fiscliiliskltt l, Sasel

fllr rrsuen u. Herren, InWolle u.
Qârn -u dllllxsten preisen bel

ô.W8/:.?.t.!!à.
^âzcii!^nztr!c>tiîlel, I>lM>à Veizsiiii,

Z.rl.u5!kellern^7^?.
K rr., breite vrirns reàern 8, Iv
dis 2à rr. Verl. Sie ^usvslii
-ur ^nsicnt onne Ksuk-vznx.

k>. <ll>»t«I», ll.UI0I»N

l?U58-^rxt
Dipl, Spezislist in sctilner-Ioser,
sorxtiiitix. Lensnàix. u. Heilunx

nsrter rl»ut, rlünnersuxen,
Wsr-ien etc. reiepnon 1798

^. kuàoll, Lunàesèssse 18
vis-à-vis

àem cZrsnà Uôtei Lernerliol
I^snicurr mssssxen

sm voiteilksktesten im

k^isnotisus

Ok. I^lrsckenlZr. 10

Sroue iìuutelIlW

im l?uopvnlkieim dm Krn88Mliri8tsr, ^llrivn.
Lrosse ^usvsnl in Qelenlc- unci l^ecierpuppen.

l?epsrâtllren sâmtiiciier puppen (Zcblàugen, Tâbne
einsetzen). 8slbstânkertiZung von ikaarpsrücken. .z??

liuiiuckselià Fki'Itlii'jl."
1909 St. Valien 191k l

Sprsclien, guctilialtunx
Stenoxraprile, IVlsscliInen-

scnreiden. Prospekte xrstls.

fussZr^tln - INs»»eu»e

frl. kârtscki
>VsAnsu»es«»e, Kern

bestellen ikre

am vorteilbâktestsn bei cler

LliMrllàki'kl âk8 riLdk^paltkr"

Cinxelnummem à Nebelspaltet" zo
können in aen vnckdantllungen unö Kiosks bezogen «>ertlen.
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